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Schöne Lese-
stunden mit 

unseren Buch-
empfehlungen

Zeh, Juli
Über Menschen
Werbetexterin Dora 
flieht vor dem Lockdown 
mit ihrem Hund in ein 
kleines Dorf im branden-
burgischen Nirgendwo. 
Nachbar Gote, der sich 
selbst als «Dorfnazi» 
bezeichnet, erfüllt alle 
Klischees der Haupt-

städterin. Mit Leichtigkeit und trockenem 
Humor erzählt Juli Zeh von unserer un-
mittelbaren Gegenwart, unseren Ängsten, 
Schwächen und auch Stärken, die zum 
Vorschein kommen, wenn wir uns trauen, 
Mensch zu sein.

Wodin, Natascha
Nastjas Tränen
Das Buch ist ein anrüh-
rendes Porträt der Ukra-
inerin Nastja – im Berlin 
der Nachwendezeit putzt 
Nastja die Wohnung von 
Natascha Wodin. Und die 
Autorin erzählt mit gros-
ser sprachlicher Kraft 
über gebrochene Bio-

graphien, Heimatlosigkeit und Migration 
– wunderbar erzählt.

Wells, Benedict
Hard Land 
Dieser Coming-of-Age 
Roman spielt in einem 
Kaff in Missouri im Jahr 
1985, dessen Ich-Er-
zähler gerade fünfzehn 
Jahre alt ist. Nach dem 
Tod seiner Mutter wächst 
Sam bei seinem Vater 
auf und lernt in diesem 

Sommer seine erste Liebe kennen. In die-
ser Aufbruchstimmung wird der Junge von 
Filmen und Musik der 1980er begleitet. 
Eine wunderbar melancholische Geschich-
te vom Erwachsenwerden.

Whitehead, Colson
Harlem Shuffle
Ray Carney, ein unauf-
fälliger schwarzer Mann, 
versucht auf ehrliche 
Weise Geld zu verdienen, 
was er aber nicht ganz 
ohne Gaunereien schafft. 
Der Titel «Harlem Shuff-
le» bezieht sich auf den 
beliebten, gleichnamigen 

Tanz der 50er und 60er Jahre des New 
Yorker Stadtteils. So erzählt auch der Ro-
man auf seine Weise rhythmisch ein Stück 
New Yorker Zeitgeschichte, bei der Ras-
sismus und Kriminalität auf der Tagesord-
nung standen.
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Stern, Anne 
Meine Freundin Lotte
Ein Roman über die Ber-
liner Malerin Lotte Laser-
stein und ihr Lieblings-
modell Traute Rose. Die 
Geschichte zweier Frau-
en und ihr Kampf um 
Kunst, persönliche Frei-
heit und Freundschaft. 
Und beim nächsten 

Berlinbesuch: «Abend über Potsdam» in 
der Nationalgalerie Berlin anschauen.
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Schröder, Alena 
Junge Frau, am Fens-
ter stehend, Abend-
licht, blaues Kleid
Der Titel dieser Berli-
ner Familiengeschichte 
über vier Generationen 
bezieht sich auf ein von 
den Nazis geraubten Bild 
des Malers Vermeer. Die 
27-jährige Doktorandin 

Hannah und ihre Grossmutter Evelyn sind 
auf den Spuren eines verschollenen Kunst-
vermögens, die bis in die 20er Jahre zu-
rückführen. Warum weiss Hannah nichts 
von ihrer jüdischen Familie? Was ver-
schweigt Evelyn? Zeitgeschichte, fesselnd 
geschrieben, psychologisches Dynamit. 

Durand, Jacky
Die Rezepte meines 
Vaters
Am Sterbebett seines 
Vaters Henri, der lan-
ge Jahre als begnadeter 
Koch sein eigenes Bist-
rot geleitet hatte, erin-
nert sich Julien an seine 
Kindheit und Jugend und 
an die schwierige Bezie-

hung zu seinem wortkargen Vater. Eine 
tiefgehende, warmherzige Vater-Sohn 
Geschichte mit überraschenden Wendun-
gen - und ein Buch voller Aromen und 
kulinarischen Genüssen.

Goldbloom, Goldie
Eine ganze Welt
Eine Frau am Wende-
punkt: die chassidische 
Jüdin Surie, Mutter von 
10 Kindern und bald 
schon Urgrossmutter, 
wird mit 57 Jahren noch-
mals schwanger mit 
Zwillingen. Eine Katast-
rophe oder ein Gottesge-

schenk? Aus Scham hält sie dies jedoch 
geheim, denn was sollen bloss die Leu-
te denken? Der berührende, packende 
Roman ermöglicht einen überraschen-
den und fesselnden Einblick in eine Welt, 
die den meisten Menschen verschlossen 
bleibt.

Macdonald, Helen
Abendflüge
In ihrem gewohnt poe-
tisch-zauberhaften Stil 
nimmt uns die Autorin 
von «H wie Habicht» mit 
auf eine Reise zu den 
verborgenen Schätzen 
der Natur. Seien es die 
Abendflüge der Mauer-
segler, eine bedrohlich-

hoffnungsvolle Sonnenfinsternis oder bo-
xende Hasenweibchen - immer geht es 
um das persönliche Natur-Erleben und 
das grosse Staunen über das Erlebte. Fas-
zinierend, magisch, eindringlich.

Hauff, Kristina
Unter Wasser Nacht 
Zwei Familien, deren 
einst enge Freund-
schaft zerbrochen ist, 
ein schreckliches, lan-
ge gehütetes Geheimnis 
und eine geheimnisvolle 
Fremde, die eine ganz 
neue, eigene Dynamik 
in das Leben der beiden 

Familien bringt. Mit viel psychologischem 
Feingefühl schreibt Hauff von Freund-
schaft, Liebe und Schmerz, aus dem neue 
Hoffnung wächst. Ein tiefgründiger, span-
nungsgeladener Roman mit Sogwirkung!

Evaristo, Bernardine
Mächen, Frau etc.
«Ein beeindruckender, 
leidenschaftlicher Ro-
man über das Leben 
schwarzer britischer 
Familien, ihre Kämpfe, 
Schmerzen, ihr Lachen, 
ihre Sehnsüchte und Lie-
ben».
Jury des Booker Price

Dieser Roman ist ein einzigartiges, viel-
stimmiges Panorama unserer Zeit und ein 
toller Lesegenuss.

Krien, Daniela
Der Brand
Rahel und Peter sind seit 
fast 30 Jahren verheira-
tet. Erst leise und unbe-
merkt, dann mit einem 
grossen Knall hat sich 
die Liebe aus ihrer Ehe 
verabschiedet. Ein Som-
merurlaub soll bergen, 
was noch zwischen ihnen 

geblieben ist. Man liest – und ist mitten-
drin in der Geschichte, die durchaus auch 
tröstlich ist.

McConaghy, Charlotte
Zugvögel 
Franny Lynch, Naturfor-
scherin, einsam, ruhelos 
und wild, reist mit der 
exzentrischen Crew ei-
nes Seekutters den letz-
ten Seeschwalben auf 
ihrem Flug von der Ark-
tis in die Antarktis nach. 
Doch wohin die Vögel sie 

auch führen, ihrer eigenen Vergangenheit 
kann Franny nicht entfliehen. Ein span-
nender, sprachgewaltiger Abenteuerro-
man über eine starke Frau auf der Reise 
zu sich selbst.

Ditlevsen, Tove
Kindheit, Jugend, 
Abhängigkeit
Tove Ditlevsens auto-
biographische Trilogie 
erzählt von ihrer un-
spektakulären Kindheit 
in einfachen Verhält-
nissen in Kopenhagen 
in den 1920er und vom 
Erwachsenwerden mit 

dem Traum, Dichterin zu werden. In scho-
nungsloser Sprache wird aber auch von 
ihren unglücklichen Beziehungen und ih-
rer leidvollen Medikamentenabhängigkeit 
erzählt. 

Le Tellier, Hervé
Die Anomalie
Mit «Die Anomalie» liegt 
ein Stück brillanter Lite-
ratur mit intelligentem 
Humor & Tiefgang vor, 
welches mit dem letzt-
jährigen Prix Goncourt 
gewürdigt wurde. Eine 
Air France-Boeing lan-
det im März 2021 nach 

einer heftigen Gewitterturbulenz schwer 
beschädigt in New York und dasselbe er-
eignet sich wenige Monate später erneut. 
Science Fiction, die sich mit Fragen über 
die Wirklichkeit, Wahrheit und Simulation 
beschäftigt.
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Arenz, Ewald
Der grosse Sommer
Erste Liebe und letzte 
Fragen: der atmosphä-
risch dichte, humor-
volle Entwicklungsro-
man behandelt Themen 
wie Freundschaft, Lie-
be, Angst und Tod. Der 
15-jährige Frieder ver-
bringt die Schulferien bei 

seinen Grosseltern, um für die Nachprü-
fungen zu lernen. Doch anstatt in der Stu-
be zu versauern, erlebt er die erste grosse 
Liebe und gerät in Situationen, in denen 
er lernt, ein wahrhaftiger Freund zu sein.


